
Niederschrift 
 

über die konstituierende Sitzung 
 

des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
 

am Dienstag, dem 16. Mai 2006 um 19.00 Uhr 
 

in der Cafeteria des Rathauses in Goddelau 
___________________________________________________________________________ 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1  Wahl des/der Ausschussvorsitzenden 
 
TOP 2  Wahl des/der stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 
 
TOP 3  Bericht des Gemeindevorstandes 
 
TOP 4  Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 18. Mai 2006  
 
TOP 5  Anfragen 
 
 
 



2. Seite 
 

zur Sitzungsniederschrift der Sitzung des Haupt, Finanz- und Wirtschaftsschusses am 16. Mai 
2006 
 
 
Ausschussmitglieder: Schmiele, Rita  bei TOP 1 gewählt als Vorsitzende 
    Dey, Mathias   bei TOP 2 gewählt als stellv. Vorsitzender 
    Bock, Hans-Dieter 

Fiederer, Patrick  
Fraikin, Bernd 
Kummer, Norbert 

    Schork, Günter  ab TOP 3 anwesend 
    Seybel, Berthold 

Spartmann, Peter 
 
 
Gemeindevorstand:  Kummer, Gerald  Bürgermeister 

Zettel, Erika   Erste Beigeordnete 
    Bonn, Werner 
    Buhl, Günter 
    Effertz, Karlheinz  
    Fischer, Frank 
    Heitmann, Ulrich 
    Krug, Heinz 
    Schaffner, Norbert 
 
 
Präsidium:   Amend, Werner 

Kraft, Richard   bis TOP 3 Vertretung f. G. Schork 
    Dr. Grafenstein, Andreas 
 
entschuldigt:   Schellhaas, Petra  Präsidium 
 
 
Verwaltung:   Dörr, Dieter   Finanzverwaltung 
    Malz-Heyne, Richard  Amt für Kinder, Jugend und Soziales 
    Fröhlich, Rainer  Parlamentsbüro 
 
 
 
Schriftführerin:  Schneider, Ute 
 
1 Zuhörer  
 
1 Vertreter der Presse  
 
 
Beginn:  19.02 Uhr   Ende:  20.45 Uhr 
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zur Sitzungsniederschrift der Sitzung des Haupt, Finanz- und Wirtschaftsschusses am 16. Mai 
2006 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Werner Amend, eröffnet um 19.02 Uhr die 
konstituierende Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses und begrüßt alle 
Anwesenden.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt er fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß einberufen 
worden ist und die zu fassenden Beschlüsse somit rechtsgültig zustande kommen. 
 
Hinsichtlich der bevorstehenden Beratungen verweist er auf die Bestimmungen des § 25 HGO 
und bittet bei Widerstreit der Interessen, dies spätestens bei Aufruf des jeweiligen 
Tagesordnungspunktes anzuzeigen und den Saal vor Beginn der Beratung zu verlassen.  
 
 
TOP 1 Wahl des/der Ausschussvorsitzenden 
 
Patrick Fiederer (SPD) schlägt Frau Rita Schmiele vor.  
Richard Kraft (CDU) schlägt Herrn Bernd Fraikin vor. 
 
Die CDU-Fraktion beantragt geheime Wahl. 
 
Auf Rita Schmiele fallen 6 Stimmen, auf Bernd Fraikin 3 Stimmen. Somit ist Rita 
Schmiele zur Vorsitzenden des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftausschusses 
gewählt. 
  
Rita Schmiele nimmt die Wahl an. Sie übernimmt den Vorsitz des Ausschusses und bedankt 
sich für das in sie gesetzte Vertrauen. 
 
 
 
TOP 2 Wahl des/der stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 
 
Patrick Fiederer (SPD) schlägt Herrn Mathias Dey vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
Rita Schmiele fragt, ob es Einwände gibt, die Abstimmung per Akklamation durchzuführen. 
Dies ist nicht der Fall. 
 
Mathias Dey wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zum stellvertretenden 
Vorsitzenden des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses gewählt. 
 
Mathias Dey nimmt die Wahl an. 
 
 
 
TOP 2 Bericht des Gemeindevorstandes 
 
Bürgermeister Gerald Kummer berichtet folgendes: 
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2006 
 
1. Fortführung der Maßnahmen zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten 

Der Gemeindevorstand hat die Fortführung der Maßnahme zur Schaffung von bis zu 15 
Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschädigung (so genannte „Ein-Euro-Jobs“) 
beschlossen. Im Vorfeld zu diesem Beschluss gab es ein Einigungsverfahren mit dem 
Personalrat der Gemeinde, der seine Zustimmung verweigert hatte. Im 
Einigungsverfahren wurde jedoch mehrheitlich beschlossen, die 
Beschäftigungsmaßnahmen fortzuführen. Die Arbeitslosen werden nur zu folgenden 
Arbeiten herangezogen: Müll sammeln, Friedhofspflege, Grünanlagenpflege, 
Spielplatzpflege. Die Hartz-IV-Empfänger werden nicht für Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung der regulär Beschäftigten des Bauhofes eingesetzt; der 
Personalbestand wird durch die Maßnahme nicht berührt. Bisherige Erfahrungen im neuen 
Bewilligungszeitraum zeigen, dass die Resonanz auf die Maßnahmen noch gering ist 
(derzeit sind von 15 „Stellen“ nur 3 besetzt).  
 

2. Unvermutete Kassenprüfungen 2005 
Die Gemeindekasse und ihre Zahlstellen wurden in der Zeit vom 08.11. bis 01.12.2005 – 
mit Unterbrechungen – durch die entsprechende Kreisbehörde (Fachbereich Revision) 
überprüft. Auch der Regiebetrieb Bauhof wurde in der Zeit von 13. bis 15. Dezember 
2005 geprüft. Die Prüfungen haben in beiden Fällen zu Beanstandungen keinen Anlass 
gegeben. 
 

3. Einrichtungen einer zentralen Buchhaltung im Projekt Doppik  
Für die Einrichtung einer zentralen Buchhaltung für die Gemeinde werden insgesamt 7,5 
Planstellen inklusive der Eigenbetriebe benötigt. Das hat jetzt der Gemeindevorstand auch 
aufgrund einer entsprechenden Untersuchung der WIBERA als Beratungsfirma 
beschlossen. Derzeit laufen die Vorbereitungen und entsprechenden Gespräche zur 
Personalverschiebung in den einzelnen Ämtern und Abteilungen. Die zentrale 
Buchhaltung soll zum 1. Oktober ihre Arbeit aufnehmen können.  
Bei der nächsten Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftausschusses soll der 
Projektleiter, Herr Heiermann, dazu gebeten werden. 
 

4. Hundesteuer – Verwaltungsstreitverfahren  
In einem seit 2002 anhängigen Verfahren eines Crumstädter Bürgers gegen die 
Veranlagung eines „Diensthundes“ zur Hundesteuer hat das Verwaltungsgericht 
Darmstadt mit Urteil vom 8.2.06 zugunsten des Klägers entschieden und die Bescheide 
der Gemeinde aufgehoben. Dieses Widerspruch steht im Widerspruch zu der Auffassung 
des Hessischen Städte- und Gemeindebundes und auch der Rechtsprechung des VG 
Frankfurt vom 19.05.2005 in einem gleichartigen Fall. Der HSGB empfiehlt deshalb die 
Zulassung der Berufung zu beantragen. Wegen des geringen Streitwertes wird das 
Prozessrisiko mit ca. 500 Euro beziffert. Der Gemeindevorstand hat ein Vorgehen im 
Sinne der Empfehlung des HSGB beschlossen.  
 
 

5. Beförderungspreise der örtlichen Taxen  
Das örtliche Taxiunternehmen hatte im Februar 2006 eine Änderung der Verordnung über 
die Beförderungsentgelte beantragt. Damit sollten die seit 01. Dezember 2004 geltenden 
Taxitarife erhöht werden. Begründet wurde der Antrag damit, dass in anderen 
Nachbarorten (Zweigstellen werden in Griesheim und Pfungstadt betrieben) höhere Tarife  
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gelten. Der Gemeindevorstand hat den Antrag auf Neufestsetzung des Taxitarifes 
abgelehnt. Ein Vergleich mit anderen im Bereich des Kreises Groß-Gerau geltenden 
Taxitarife ergab, dass die Preise in Riedstadt auf gleichem Niveau wie in anderen 
kreisangehörigen Städte und Gemeinden liegen.  
 

6. Genehmigung des Haushaltsplanes 2006 
Seit Februar liegt die Genehmigung der Haushaltssatzung 2006 des Landrates vor. Die 
Kommunalaufsicht macht in Ihrem Schreiben, das heute Abend an die 
Ausschussmitglieder verteilt wird, erneut Auflagen und gibt Hinweise zu einer 
nachhaltigen Haushaltskonsolidierung. Derzeit arbeitet auf Initiative des Bürgermeisters 
innerhalb der Verwaltung eine Arbeitsgruppe an einem entsprechenden 
Konsolidierungspapier. Nach den derzeitigen Planungen ist beabsichtigt, dieses Konzept 
im September der Gemeindevertretung zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. 
Erste Konsequenzen einer umfassenden Haushaltskonsolidierung könnten so schon in den 
Entwurf des Haushaltes 2007 eingeplant und kalkuliert werden.  
 

7. Bericht über Beschlüsse nach § 100 HGO 
Ein Bericht über die zwischenzeitlich vom Bürgermeister beschlossenen Mehrausgaben 
nach § 100 HGO wird verteilt.  
 
 

Anschließend beantwortet der Bürgermeister offene Fragen aus dem Umwelt-, Bau- und 
Verkehrsausschuss vom Vorabend: 
 
Der Riedsee war tatsächlich im Jahr 2005 nur an 55 Tagen geöffnet. Der Riedsee wird bei 
schlechtem Wetter als erstes geschlossen, da er am personalintensivsten arbeitet.  
 
Die Krabbelgruppe „Flohkiste“ in der Sozialstation im Bürgerhaus besteht noch immer. Hier 
war ein Fehler im Nutzungskonzept. 
 
Eine Nachfrage des Ordnungsamtes beim Amt für Straßen- und Verkehrswesen, Herrn 
Mehralivand, bezüglich der Ampelanlage in Crumstadt ergab folgendes: Das akustische 
Signal wird von der Ampel immer abgegeben, so dass sehbehinderte Personen wissen, wo die 
Ampel steht. An der Ampel befindet sich ein Knopf, der vibriert, wenn die Ampel das Signal 
„Gehen“ anzeigt. Das heißt, die sehbehinderte Person ergreift nach dem Drücken der Ampel 
diesen Knopf. Sobald die Vibration einsetzt, weiß man, dass man gehen darf. 
 
 
Günter Schork (CDU) erscheint während des Berichtes um 19.15 Uhr zur Sitzung. 
 
Dr. Andreas Grafenstein (FDP) hat eine Nachfrage bezüglich der Fortführung der 
Maßnahmen zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten. 
 
Zudem fragt der nach, wie viele Stellen bisher im Kassen- und Steueramt besetzt sind. 
 
Patrick Fiederer (SPD) hat ebenfalls eine Nachfrage bezüglich der Fortführung der 
Maßnahmen zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten. 
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TOP 3  Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am  

18. Mai 2006 
 
 
TOP 1b – Berichte des Gemeindevorstandes 
 
Günter Schork (CDU) hat einige Fragen zum Nutzungskonzept für gemeindeeigene 
Immobilien. 
 
Er bittet um weitere Erklärungen zum Punkt 7 der Erläuterungen zum Nutzungskonzept.  
Er möchte wissen, warum die Kindertagesstätte in Crumstadt und das alte 
Feuerwehrgerätehaus in Leeheim nicht aufgeführt sind. 
Er fragt nach, ob die Modellbauer (Carrera-Bahn) für die Nutzung des Raumes im 
Wolfskehler Rathaus Miete zahlen. 
 
Herr Schork ist der Meinung, dass die in der Aufstellung angegebene Nutzungsdauer in 
Stunden nicht mit der in den Erläuterungen unter Punkt 5 genannten Nutzungsdauer 
übereinstimmt. 
 
Die angesetzten Stunden für das Kulturbüro sind höher als die für die restliche Verwaltung, 
also das Rathaus. Er fragt nach, wieso dies so ist. 
 
Die Fragen sollen in der Gemeindevertretersitzung am 18. Mai beantwortet werden. 
 
Dr. Andreas Grafenstein regt an, im Nutzungskonzept kenntlich zu machen, welche 
Vollnutzer die Räume tatsächlich ständig nutzen oder welche Räume auf Grund der 
zeitweisen Nutzung und der daraus entstehenden Begebenheiten zurzeit nur von einem  
Verein oder einer Organisation belegt werden, bei denen aber noch Kapazitäten für eine 
ähnliche Nutzung frei werden. 
 
Der Bürgermeister sagt zu, das Konzept diesbezüglich durchzuarbeiten. 
 
 
TOP 4 - DS-VIII-10/06 
Wahl von Vertretern/innen in Verbandsversammlungen, Beiräten und Kommissionen 
 
Günter Schork (CDU) hat zu diesem Tagesordnungspunkt Nachfragen, die geklärt werden 
können. 
 
 
TOP 5 – DS-VIII-13/06 
Flächennutzungsplan der Gemeinde Riedstadt 
hier:  Beitrittsbeschluss zu den Einschränkungen der Genehmigung des  
 Flächennutzungsplanes Riedstadt des Regierungspräsidiums Darmstadt 
 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
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TOP 6 – DS-VIII-14/06 
Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Spielapparate und Spielen um Geld  
oder Sachwerte (Ersetzungssatzung) 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 7 – DS-VIII-15/06 
Benutzungs- und Hallenordnung für die Sport- und Kulturhallen in den  
OT Goddelau und Leeheim sowie für den Saal des Bürgerhauses im  
OT Wolfskehlen (Aufhebungssatzung) 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 8 – DS-VII-16/06 
Jahresabschluss 2005 
hier: a) Kenntnisnahme des festgestellten Rechnungsergebnisses 
 b) Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben gem. § 100 HGO 
 
Bernd Fraikin (CDU) fragt, wie hoch die Kassenkredite am 31.12.2005 waren und welche 
Verpflichtungen gegenüber dem Abwasserbetrieb bestehen. 
 
Er möchte wissen, weshalb dies nicht in der Schuldenübersicht aufgeführt ist. 
 
Die Antworten auf die Fragen werden für die Gemeindevertretersitzung am 18. Mai zugesagt. 
 
Der Vorlage wird mit 8 Ja-Stimmen und einer Nein-Stimme zugestimmt. 
 
 
TOP 9 – DS-VIII-17/06 
Eigenbetriebsähnliche Einrichtung Immobilienbetrieb 
hier: Bestellung eines Abschlussprüfers für den Jahresabschluss 2005 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 10 – DS-VIII-18/06 
Eigenbetriebsähnliche Einrichtung Bauhof 
hier: Bestellung eines Abschlussprüfers für den Jahresabschluss 2005 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
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TOP 11 – DS-VIII-19/06 
Kommunale Sportentwicklungsplanung für Riedstadt 
 
Patrick Fiederer (SPD) bittet das Wort „Arbeitskreis“ im Antrag der GLR/SPD-Fraktionen 
durch „Kommission“ zu ersetzen. 
 
Über den Antrag wird im Ausschuss nicht abgestimmt. 
 
 
TOP 12 – DS-VIII-20/06 
Aufhebung der Stellenbesetzungssperre in Einzelfällen 
 
Der Bürgermeister bittet darum, den Punkt 4 der Vorlage zu streichen. Die betreffenden 
Kinder haben einen Platz in der Schule erhalten. 
 
Punkt 3 wird geändert: Einstellung einer zusätzlichen Fachkraft für das Projekt 
Sprachförderung in der Kindertagesstätte Pfiffikus, Goddelau (teilweise Kostendeckung durch 
Landesförderung) 
 
Der so geänderten Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 13 – DS-VIII-21/06 
Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 100 HOG 
hier: Zuschüsse an die evang. Kindertagesstätten (HHSt. 4750.7180000) 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 14.1 – DS-VIII-22/06 
Bodenbevorratung für die Erweiterung des Kiesabbaus im Ortsteil Crumstadt 
 
Beigeordneter Heinz Krug verlässt den Sitzungssaal. 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
Da für den Tagesordnungspunkt 14.2 der Gemeindevertretung die nichtöffentliche 
Behandlung empfohlen wird, wird der Tagesordnungspunkt 5 des Ausschusses, Anfragen, 
vorgezogen. 
 
 
 
TOP 5 Anfragen 
 
Patrick Fiederer hat eine Frage zum Gewerbepark Ried. Der Bürgermeister schlägt vor, Herrn 
Hilsheimer von der Kommunalentwicklung LEG zur nächsten Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Wirtschaftsausschusses einzuladen. 
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Günter Schork (CDU) macht darauf aufmerksam, dass die Einladung für die nächste Sitzung 
der Verschwisterungs-Kommission an die alten Mitglieder gesandt wurde, obwohl die 
Sitzung nach der Benennung der neuen Mitglieder aus der Gemeindevertretung stattfinden 
soll. 
 
Er macht auf einen Artikel aus dem Sonntagmorgen-Magazin aufmerksam, in dem das 
Bärlauch-Areal im Crumstädter Wald von einer Mitarbeiterin des Umweltamtes als 
Vogelschutzgebiet bezeichnet wird. 
 
Bernd Fraikin (CDU) erkundigt sich nach dem richtigen Termin für die Sitzung der 
Betriebskommission Abwasser, da für Montag, den 01.06.2006 eingeladen wurde. 
 
Dieter Dörr, der kaufmännische Leiter des Betriebs teilt mit, dass die Sitzung am Donnerstag, 
01.06.2006 stattfindet. 
 
Günter Schork (CDU) nimmt Bezug auf den Presseartikel vom 15.05.2006 im Ried-Echo über 
die Jahreshauptversammlung des Erfelder SPD-Ortsvereins, in dem unter anderem berichtet 
wurde, dass der Beigeordnete Mathias Dey aus dem Gemeindevorstand berichtet hat. 
 
Mathias Dey und Patrick Fiederer, beide SPD, stellen dies klar. 
 
Dr. Andreas Grafenstein (FDP) erkundigt sich, ob es möglich sei, die Protokolle der 
Gemeindevertretersitzung so ins Netz zu stellen, dass eine Suche nach Schlagworten (Index-
Sucher) möglich ist, mit geschlossenem Nutzer-Kreis und Passworts. Er möchte wissen, wie 
viel zu etwas kosten würde. 
 
Patrick Fiederer (SPD) schlägt vor, Herr Dr. Grafenstein könne eine CD mit den alten 
Protokollen beim Parlamentsbüro erhalten.  
 
Die Vorsitzende, Rita Schmiele, schließt nun die Öffentlichkeit für den nicht öffentlichen Teil 
der Sitzung aus. 
 

nichtöffentlicher Teil der Sitzung 
 

TOP 14.2 – DS-VIII-23/06 
Grundstückkaufvertrag für die Erweiterung des Kiesabbaus  
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
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Die Vorsitzende, Rita Schmiele, schließt die Sitzung des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses um 20.45 Uhr. 
 
Riedstadt, den 26. Mai 2006  
 
 
 
 
(Vorsitzende)         (Schriftführerin) 
 


	Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Werner Am

